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Schongau/Murnau – Nichts
für schwache Nerven war der
Auftritt der E-Junioren des TSV
Schongau beim Kreisfinale des
Merkur CUP im Verbreitungs-
gebiet der Schongauer Nach-
richten.Mit einemknappen2:1-
Sieg im kleinen Finale sicher-
ten sich die Schützlinge von
Trainer Markus Greif auf der
heimischen Sportanlage an der
Marktoberdorfer Straße den
dritten Rang, der zum Einzug
insBezirksfinale reichte.
Die insgesamt vier Turniere

im Bezirksfinale werden mit
einwöchiger Verspätung ausge-
tragen. Eigentlich hätten diese
bereits am vergangenen Wo-
chenende über die Bühne ge-
hen sollen, doch wegen der
jüngsten Hitzewelle mussten
sie verschoben werden. Der
Schongauer Nachwuchs tritt
am kommenden Sonntag ab 13
Uhr im Turnier D in Murnau
(Sportgelände an der Poschin-
gerAllee) an. „DerAustragungs-
ort ist gut für uns, da müssen
wir nicht so weit fahren“, so
Markus Greif, dessen Team in
der Gruppe 2 auf den TSV Gil-
ching, den SC Unterpfaffenho-
fen und den TSV Murnau trifft.
„Wir haben noch gegen keinen
dieser Gegner gespielt, und
neue Gegner sind immer sehr
interessant“, freuen sich Greif
und seine Jungs auf diese Her-
ausforderung (Spielplan ist
über den QR-Code rechts oben
abrufbar).
VorallemdenGastgebern,die

im vergangenen Jahr erstmals
den Merkur CUP gewannen,
traut der Schongauer Coach
viel zu. „Murnau ist natürlich
einNameundsicherauchFavo-
rit. Aber bei kürzeren Spielzei-
ten kann es in unserer Gruppe
bestimmt auch Überraschun-
gengeben“, soGreif, der seinen
kompletten Kader aufbieten
kann. „Unser Team ist moti-
viert und hoffentlich nicht so

nervöswie beimKreisfinale da-
heim“, berichtet Greif, der gu-
terDinge ist vordiesemTurnier
am Sonntag. „Unser Ziel ist es,
es allen so schwer wie möglich
zumachen. Manmuss uns erst
mal schlagen“, ist der Schon-
gauer Trainer überzeugt. „Viel-

leicht ist das Turnier auch das
letzte Mal für unser Trainer-
team,dasswirindieserKonstel-
lation ein Spiel zusammen coa-
chen“, berichtet Greif. Es wäre
bei den Schongauer Teamver-
antwortlichen die Abschieds-
vorstellung – es sei denn, ihre

Mannschaft qualifiziert sich
fürsgroßeFinale.
Dazu müssten sie in Murnau

unter den besten zwei Teams
landen.Unabhängigvomsport-
lichenAbschneiden imBezirks-
finale werden die Schongauer
in Unterhaching auf jeden Fall

dabeisein.DieTSV-Bubengehö-
renzudendreibestenTeamsan
der „Macher gesucht“-Tor-
wand. In Schongau sammelten
sie überragende 13 Treffer. Im
großen Finale am 18. Juli im
Sportpark treten sie gegen den
SVL Weilheim (12) und den FC
Lengdorf (11) an. Neben Geld-
preisen winkt ein Training mit
Fußball-Legende Klaus Augen-
thaler, der 1990 mit der deut-
schen Nationalmannschaft in
ItalienWeltmeisterwurde.
Aus dem Landkreis Weil-

heim-Schongau sind beim Be-
zirksfinale noch zwei weitere
VereineamStart.DerESVPenz-
berg, Gewinner des Kreisfina-
les imVerbreitungsgebietWeil-
heimer Tagblatt/Penzberger
Merkur, tritt beim Bezirksfina-
le A am Samstag, 11. Juli, in Far-
chant an (10Uhr). Gegner in der
Vorrunde sind SV Fuchstal, TSV
Milbertshofen und SpVgg Al-
tenerding. Der im Finale den
Penzbergern unterlegene SV
Eberfing macht sich ebenfalls
am Samstag zum Bezirksfinale
C nach Höhenkirchen-Siegerts-
brunn im Landkreis München
auf (Beginn 9.30 Uhr). Dort ha-
ben es die Eberfinger Buben
mitderFTStarnberg09,demSV
Igling und dem TSV München-
Sollnzutun. ROLAND HALMEL

Die Nerven in den Griff bekommen
MERKUR CUP TSV Schongau will bei Bezirksfinale am Sonntag in Murnau überraschen

Im entscheidendenMoment zur Stelle:Die Schongauer Buben (inWeiß) löstenbeimKreisfina-
le auf heimischer Anlagemit einem Sieg im Spiel umPlatz drei gegen den TSV Landsberg die
Fahrkarte fürs Bezirksfinale. ROLAND HALMEL

Hohenfurch – Eigentlich scha-
de, dass das Heimspiel der Ho-
henfurcher Damen 30 in der
Landesliga 2 gegen das noch
punktlose Schlusslicht TF Fürs-
tenfeldbruck am vierten Spiel-
tag wegen Hitze abgesagt und
auf Samstag, 18. Juli, verlegt
wurde.NachmenschlichemEr-
messen hätten die Hohenfur-
cherinnen dieses Duell gewon-
nenundwärenmit einemposi-
tiven Punktverhältnis in das
Gastspiel beim ungeschlagen-
en Spitzenreiter TSG Stadtber-
gen gegangen. Dort schlugen
sie sich zwar recht wacker, am
Endeaberstandgegendendesi-
gnierten Meister eine 3:6-Nie-
derlage. Damit biegen die Da-
men30desSVHjetztmiteinem
negativenPunktverhältnis (4:6)
auf die Zielgerade in der Lan-
desliga2ein.
Ihre wohl beste Saisonleis-

tungzeigtedieanNummer1ge-
setzte Verena Götz. Ihre um ei-
nige Leistungsklassen besser
bewertete KontrahentinMarei-
ke Steur rang sie schlussend-
lich in zwei Sätzen nieder (6:3,
6:4). Einen weiteren Punkt in
den Einzeln steuerte Nicole
Prinzing bei, die sich imMatch-
Tiebreak durchsetzte (6:2, 2:6,
10:4). In den restlichen vier Du-
ellen zogen die Hohenfurche-

rinnen aber allesamt den Kür-
zeren. Regina Hefele (0:6, 0:6)
verließdenPlatzebensoalsVer-
liererin wie Tanja Wöhnl (2:6,
3:6),BettinaMüller (5:7,7:6,2:10)
und Melanie Helmer (2:6, 5:7).
Um den Gesamtsieg noch ein-
zufahren, hätten die Gäste alle
drei Doppel gewinnenmüssen.
Erfolgreich waren allerdings
nur Götz/Müller (6:1, 6:3). Hefe-
le/Wöhnl (3:6, 1:6) und Helmer/
Prinzing (7:6, 4:6, 3:10) gingen
hingegen leeraus.
Bestensläuftesderzeit fürHo-

henfurchs Herren in der Südli-
ga 3. Nach der 2:7-Niederlage
beim mutmaßlichen Meister
SV Erpfting ließen sie mit dem
5:4 gegen den TC Utting II und
dem 6:3 beim TSV Hohenpei-
ßenberg zwei Siege in Serie fol-
gen. Mit nunmehr 8:4 Punkten
rangieren die Hohenfurcher
HerrenaufPlatzdrei.
ImHeimspiel gegenUtting II,

einem Team aus dem Tabellen-
mittelfeld, war nach den Ein-
zelnderAusgangnochvölligof-
fen. Zum 3:3-Zwischenstand
steuerten auf Hohenfurcher
SeiteMarco Götz (6:2, 6:2), Mat-
thiasMayr (6:4, 6:3) und Florian
Arpke (6:0, 6:0) die Punkte bei.
In den Doppeln machten dann
Mathias Beckstein/Mayr (6:3,
6:3) und Götz/Arpke (6:2, 6:3)

den Deckel auf den knappen
SiegderGastgeber.
Auch imGastspiel beim noch

punktlosen Schlusslicht Ho-
henpeißenberg hielten sich die
Hohenfurcher Herren schad-
los.Beim6:3-Siegstelltensiebe-
reits in den Einzeln die Wei-
chen auf Sieg. Marco Götz (6:4,
7:5 gegen Georg Lorenz), Mat-
thiasMayr (6:1, 6:3 gegenStefan
Bernhard Oswald), Florian Arp-
ke (6:0, 6:0 gegenMatthiasMül-
ler) und Julian Kugelmann (6:4,
6:4 gegen Stefan Beinlich) sorg-
ten für eine 4:2-Führung des
SVH. Lediglich Mathias Beck-
stein (6:4, 3:6, 8:10 gegen Nick
Sentic)undSimonBrod (2:6, 0:6
gegen Bastian Staltmeier) zo-
gen den Kürzeren. In den Dop-
peln kam dann keine Span-
nungmehr auf, dennGötz/Lars
Janßen (6:2, 6:4 gegen Müller/
Beinlich)undBrod/YannicVietz
(6:3, 6:2 gegen Oswald/Timo
Schuchardt) fuhren jeweils ei-
nen ungefährdeten Sieg ein.
Die deutliche Niederlage von
Mayr/Arpke (2:6, 1:6 gegen Sen-
tic/Lorenz) hatte auf den Aus-
gang dieser Partie keine Aus-
wirkungen mehr. Ihre letzte
Partie tragendieHohenfurcher
Herren am Sonntag, 19. Juli,
beim Tabellenzweiten TC See-
feldaus. DIETMAR FRIEBEL

Mit negativem Punktverhältnis auf die Zielgerade
TENNIS Hohenfurchs Damen 30 unterliegen in Landesliga 2 bei Tabellenführer Stadtbergen mit 3:6

Herausragender Auftritt: Verena Götz besiegte an Nummer 1
ihre favorisierte Stadtbergener Kontrahentin. D. FRIEBEL

Nachwuchsturnier
beimTSVWeilheim

Weilheim – Die Fußballabtei-
lung des TSV Weilheim veran-
staltet an diesemWochenende
den„OberlandenergieCup“ für
denNachwuchs auf dem Sport-
gelände am Zotzenmühlweg.
Los geht‘s amheutigen Freitag,
10. Juli, ab 16.30 Uhr mit den G-
Junioren.Tagsdarauf,amSams-
tag,11. Juli, ermittelndieD-Juni-
oren (ab10Uhr) unddie F-Junio-
ren (ab 14 Uhr) ihre Gewinner.
Laut InformationdesVeranstal-
ters werden etwa 25 Nach-
wuchsteamsausdemKreisZug-
spitzeandenStartgehen. ssc
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Landkreis – Ungewohnt lange
ließ sich der Bayerische Fuß-
ballverband Zeit, ehe er die
Spielpläne der oberbayrischen
Bezirksligisten veröffentlichte.
Rund drei Wochen vor Beginn
der Saison 2026/27 stehen nun-
mehr aber alle Termine fest. In
der Region richten sich die Bli-
cke vornehmlich auf die Be-
zirksliga Süd. Diese Staffel
weist nach den Abstiegen des
SV Polling, SVOhlstadt undVfL
Denklingen jedochweitauswe-
niger Beteiligung aus dem
Oberlandaufalsdasinderabge-
laufenenSaisonderFallwar.
Für den SV Raisting geht es

gleichknackiglos.ZweiLandes-
liga-AbsteigerwartenaufdieElf
von Trainer Peter Bootz. Dem
Heimspiel gegen den SC Ober-
weikertshofen am Samstag, 25.
Juli, folgt die südlichste Dienst-
reise zum 1. FC Garmisch-Par-
tenkirchen eine Woche später.
DieweiterenDerbytermineder
Vorrunde: Am 19. August gas-
tiert unter der Woche der FC
Penzberg an der Wielenbacher
Straße, ehe anderthalb Wo-
chen später Aufsteiger TuS Ge-
retsried II angleicherStelle vor-
stellig wird. Nur eine Woche
später steht das Gastspiel beim
SVBadHeilbrunnan.
Die Penzberger eröffnen wie

die Raistinger zu Hause gegen
Landesliga-Absteiger SV Neu-
perlach München. Erster Her-
ausforderer in der Fremde ist
Neuling SV München-West aus
Sendling. Am 26. September
kommt es unter dem Kramer-
massiv erstmals wieder zu ei-
nem Duell mit den Garmi-
schern. Das Rückspiel im Penz-
berger Nonnenwald ist auf den
1.Mai2027 terminiert.Das land-
kreisübergreifende Nachbar-
duell mit dem SV Bad Heil-
brunnist fürden17.Oktoberan-
gesetzt, das Rückspiel amKreb-
senbach für den 22. Mai
kommenden Jahres und somit
den letzten Spieltag vorge-
merkt. ZumzweitenLandkreis-
duell des FCP gegen Raisting
kommt es am 20. März 2027.
Winterpause ist ab Mitte No-
vember. or
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FC Penzberg und
Raisting starten
mit Heimspiel

Bezirksliga,1.Spieltag
Freitag,24.Juli
DeisenhofenU23 -Garmisch.-P. 18.30
Samstag,25.Juli
SVPullach - SVMünchenWest 14.00
FCPenzberg - SVNMünchen 14.30
TuSGeretsried II -MTVMünchen 16.45
Sonntag,26.Juli
SVRaisting - SCOberweikertshofen 14.00
SVUntermenzing - SVBadHeilbrunn 14.00
FCKosovaM.- TSVMoorenweis 14.30
W.-Obermenzing - TSVGilching/A. 15.00
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